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Zurüek ins Leben -
30 Jahre THZ

Vor nunmehr 30 Jahren wurde das
,,Therapiezentrum für halbseitig Ge-
lähmte" (THZ) als gemeinnütziger Ver-
ein gegründet. Zu Beginn der S0erJahre
brachte Lucie Schiefthaler, die spätere
therapeutische Leiterin, die ldee in
unsere Personalgemeinde.

In den ersten Jahren wurden neben
der laufenden ambulanten Behand-
lung 7-8 Pat ient lnnen stat ionär
aufgenomen und wurde die Arbei t  der
Therapeut lnnen durch Rund-um-die-
Uhr Betreuung durch freiwi l l ige Hel fer
aus der Personalgemeinde und den
Kirchengemeinden am Georgenberg
und Pfarre Mauer unterstützt. Nach
15 Jahren erfolgte die Umstel lung auf
ambulante Betreuung.

Wie erfolgreich diese besondere Form
der Therapie ist zeigt der Text eines
selbst  arrangierten Liedes,,Mein neues
Leben", das eine Patienten, Betty H.,
des THZ den beim Jubi läum in berüh-
render Weise darqeboten hat:

,,Einmsl nicht achtge-
geben und total ver(jn-
dert sich mein Leben.
Ein halbes Jahr musst'
meine Fomilie um mein
Leben bangen.

Do gibt's einen Verein,
der ist einfqch wun-
derbsr! Hier wurde ich
herzlich aufgenommen
und hsb neue Freunde
gewonnen.

Ich lebe heute, nicht
gestern und nicht morgen,
drum mscht Euch um mich keine Sorgen
es ist hart, ober schön, ich l ieb es sehr,
mein neues Leben!

Auch in Zukunft sind aber Spender,
Mitgliedea Rotary und Lions Clubs für
den Fortbestand überlebensnotwendig.
+ www.thz.at
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